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In den letzten 40 Jahren hat sich die Versorgung psy- 
chisch kranker Menschen in vielen Bereichen verändert. 
Diese Änderungen haben sich häufig an Planungsprin-
zipien orientiert, wie zum Beispiel: 

 die Planung soll auf einer Bedarfserhebung basieren, 
 die Versorgung soll möglichst in den üblichen 

Lebensräumen stattfinden, 
 die stationäre Versorgung soll weitgehend durch 

ambulante Angebote ersetzt werden, 
 die psychiatrische Versorgung soll in die sonstige 

Gesundheitsversorgung integriert werden, 
 die erkrankten Menschen sollen möglichst autonom 

leben. 

Manche dieser Ziele wurden erreicht, wie beispielsweise 
ein Ausbau der ambulanten Angebote zu Lasten der 
stationären Einrichtungen. Die Aufenthaltsdauer in den 
Krankenhäusern verkürzte sich deutlich, was dazu führ- 
te, dass mehr Kranke im gleichen Zeitraum auf der glei- 
chen Zahl psychiatrischer Betten aufgenommen werden 
konnten. Die dadurch erhöhte Zahl von Aufnahmen und 
Entlassungen führte jedoch immer wieder zu Belastun-
gen des Krankenhauspersonals. Studien, die den Bedarf 
der Bevölkerung erfassten, fanden nur in wenigen Län- 
dern statt. Es zeigte sich aber, dass viele Erkrankte nicht 
jene Therapien und Unterstützungen erhielten, die sie 
benötigten. Weltweit ist der „treatment gap“ beträcht- 
lich und bei psychisch Kranken meist größer als bei 
körperlich Kranken. 

Der Referent 
Univ.-Prof. Dr. Johannes Wancata, Facharzt für Psychiat-
rie und Neurologie, Facharzt für Psychiatrie und Psycho-
therapeutische Medizin ist emeritierter Professor für 
Sozialpsychiatrie an der Medizinischen Universität Wien. 


